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Timeless o  Bruno De Boni. Kurt Guldimann 
TIMELESS, Emmi Frommelt, Silvio Büchel Angefangen im Januar 1991 mit einer 

Steinuhr aus heimatlichem Gestein fabriziert, wuchs 

q

die Nachfrage nach selbstgemachten Steinprodukten 
aller Art. 
Zunehmend wurde zum Stein auch Metall verschie-
denster Qualitäten aber hauptsächlich Stahl und 
Chromstahl miteinbezogen. Mit Stein und Metall oder 
kombiniert, werden Ideen, Inspirationen und Aufträge 

£i von den Timeless-Macher" umgesetzt. 
Das Sortiment ist sehr umfangreich. Vom Gebrauchsgegenstand bis 
zu Darstellungen in Form von Plastiken einfacher Art, aber eben auf 
Timeless-Weise. 

Bruno De Boni, Fotograf und AV-Produzent mit eigenem Atelier in Schaan/FL 
Er betreibt die Fotografie nicht nur als Beruf, sondern auch als sein 
grosses Hobby. Dabei versucht er, neue ungewohnte Wege und 
Sehensweisen mit der Kamera festzuhalten. Die Fotografie weist ein 
riesiges Spektrum von Interpretationen auf. Nur die Fantasie be-
stimmt ihre Grenzen. Die vorliegenden Aufnahmen mit dem Titel Be-
wegung im Stehbild" erfordern viel Erfahrung und Übung und verlan-
gen eine ganz andere Sehweise und Intuition. Die Bilder sind in kei-
ner Weise nachträglich chemisch oder per Computer bearbeitet wor-
den. Die ganzen Effekte sind mit der Kamera entstanden. Jede Auf-
nahme ist ein Unikat und kann nicht wiederholt werden. Die Bilder 
faszinieren einerseits durch die Farben und andererseits durch die 
Bewegungen und deren Unscharfe. 

Kurt Guldimann, eidg. dipl. Fotograf, hat sein Handwerk von der Picke auf gelernt 
und sein Wissen während vielen Jahren im Handel an begeisterte 
Hobby-Fotografen weitergegeben. 
Ursprünglich von grossen Landschaften fasziniert, fand er seinen 
Weg über Orchideen und Schmetterlinge zu der Mikrofotografie. Er 
ist glücklich, seine Werke (Kristallfaszinationen) nun einer breiten Öf-
fentlichkeit vorstellen zu dürfen. 

U 	t 
Vernissage Samstag, 10. April 1999, 17.00 Uhr 

Begrüssung Rolf Grabherr, Direktor der Hochschule Wädenswil 
Einführung Anita Grüneis, Journalistin 

Musikalische Umrahmung Kurt Ackermann 

Im Anschluss an die Vernissage haben alle Gäste Gelegenheit, in 
der Mensa der Schule mit den Kunstschaffenden zusammenzusitzen. 

Zur Vernissage sind Sie und Ihr Freundeskreis herzlich eingeladen. 

Öffnungszeiten Montag - Freitag, 08.00 - 17.30 Uhr 
Sonntage 11.4. und 16.5.1999, 13.00-16.00 Uhr 

Ausstellungsorganisation Daniéle Perraudin, Manuela Schneider 
Tel. 01/481 9679 oder Tel. HSWO1 /7899803 
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Ab Bahnhof mit den Bussen 3 und 4 bis Ingenieurschule 




